
 
 

PROTOKOLL über die außerordentliche Generalversammlung 
vom  14. Mai 2002 

 
 
Um 16 30 Uhr macht der Obmann, Hr. HR. Dr. Josef Germ eine Anwesenheitsprüfung. Da zu 
diesem Zeitpunkt erst wenige Vereinsvertreter anwesend sind, wird der Beginn der 
Generalversammlung entsprechend dem Vereinsgesetz um ½  Stunde auf 17 00 Uhr 
verschoben. 
 
 
Um 17 00 Uhr eröffnet der Obmann, Hr. HR. Dr. Josef Germ die außerordentliche 
Generalversammlung. Nach Feststellen der Beschlussfähigkeit durch Kontrolle der 
Anwesenheitsliste (alle Mitgliedsvereine außer BGVII, BBSV, OWS, MBW  sind anwesend) 
wird als erstes über die aufgelegte und den Vereinen auch bereits schriftlich zugegangene 
Tagesordnung abgestimmt. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
1.) Antrag KÖST (Spielerbindung): Nach langer Diskussion in er sich fast alle Vereine zu 
Wort meldeten bringt die Abstimmung folgendes Ergebnis :  
16 dafür, 1 Enthaltung, 0 Gegenstimmen. Der Antrag ist somit angenommen.  
 
2.) Antrag KÖST (Handbuch) 
Erklärung von Paltl Gerhard anschließend ohne Diskussion Abstimmung. 
17 dafür, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen (Einstimmig) 
Antrag somit angenommen. 
 
3.) Antrag BKA (3 Anträge) 
kurze Diskussion anschließend Abstimmung über Antrag 1 
3 dafür, 0 Enthaltungen, 14 Gegenstimmen  
Antrag wird daher abgelehnt. 
Daher wird Antrag 2 und 3 illusorisch  und nicht mehr behandelt- 
 
 
4.) Antrag RUSPI (Wartezeit) 
Lange und sehr emotionell geführte Diskussion, anschließend Abstimmung 
6 dafür, 0 Enthaltungen, 11 Gegenstimmen 
Antrag abgelehnt. 
Es ergeht jedoch die Bitte des Vorstandes an alle Vereine, in diesem Bereich Toleranz zu 
zeigen und in Falle von Verspätungen rechtzeitig anzurufen. 
 
 
5.) Antrag FJB (Einzelranglistenwertung soll an den ÖTTV angeglichen werden) 
Ohne Diskussion sofort zur Anstimmung gelangt.  
Einstimmung angenommen, 17 dafür, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen. 
 
6.) Verspäteter Antrag von PSK (Gastspieler), wird nur von Hr. Emminger vorgelesen. Keine 
Diskussion und keine Abstimmung. 
 



 
Vom Vorstand wird der MUBA beauftragt die erforderlichen Änderungen im Regulativ 
durchzuführen und noch vor Beginn der neuen Meisterschaft zu verlautbaren. 
 
 
Allfälliges: 
 

 Neue Spielblöcke (wesentlich billiger als die ÖTTV - Spielblöcke) werden vom VÖB 
selbst aufgelegt. Als Sponsor ist der ÖBV zu danken. 

 
 Alle Vereine werden aufgefordert zu Beginn der kommenden Meisterschaft von allen 

Mitgliedern die vorhandene E-Mail-Adresse in das Mannschaftsaufstellungsblatt 
einzutragen. 

 
 Als Termin für die nächste Generalversammlung wird der  Dienstag 03.09.02 

bestimmt. 
 

 Post beklagt die Größe unseres Regulatives. Es sollen jene Bestimmungen 
herausgenommen werden, die mit den Bestimmungen des ÖTTV bzw. WTTV ident 
sind.  

 
Die Generalversammlung wird um Uhr 18:10 vom Obmann Hr. HR. Dr. Josef Germ 
geschlossen. 
 
 
 

Der Schriftführer : 
 
 
 

i.V.: 
 
 
 
 


